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Im
age

W
ählen S

ie einen S
tandort, der

sich in der N
ähe eines 230 V

 / 50
H

z S
trom

anschlusses befindet.
A

chten S
ie darauf, daß

 der
S

trom
anschluß

 der elektrischen
A

nlage den S
icherheitsnorm

en
entspricht und durch eine
S

icherung im
 Zählerkasten

geschützt ist.
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0

D

V
ER

K
A

B
ELU

N
G

 M
IT D

EN
 ELEK

TR
O

M
A

G
N

ETV
EN

TILEN

K
apazität: 1 RA

IN
 B

IRD
 Ventil pro Station zuzüglich eines H

auptventils oder eines
Pum

penstartrelais. A
chten Sie darauf, daß alle K

abel vom
 Steuergerät zu den Ventilen

passende E
rdkabel für N

iederspannung sind. W
ählen Sie den richtigen

K
abelquerschnitt. A

lle Verbindungen zu den Ventilen und im
 Feld m

üssen w
asserdicht

sein. Verw
enden Sie RA

IN
 B

IRD
 K

abelverbinder D
B

Y, D
B

R, D
B

M
, K

IN
G

. Siehe
Verkabelungsplan.

A
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N
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= PU
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R
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T

R
O

M
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E
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M
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=
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M
VE

RSO
RG

U
N

G
SM

O
D

U
L

P10004
F
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A

U
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V
E

N
T
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A
lle K
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selben K
abelkanal

A
lle K

abel im
 

selben K
abelkanal

A
lle K

abel im
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abelkanal

A
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A

E
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2
1

D
P

u
m

p
e
n

s
ta

rt 
o

d
e
r 

H
a

u
p

tve
n

til
D

ie
 

K
le

m
m

e
, 

d
ie

 
m

it 
„P

“
gekennzeichnet ist, erm

öglicht den
au

to
m

atisch
en

 S
tart ein

er P
u

m
p

e
über ein R

elais oder das Ö
ffnen eines

H
au

p
tven

tils, d
as sich

 jed
o

ch
 n

u
r

öffnet, w
enn eine S

tation aktiviert ist.
E

m
p

fo
h

len
e R

elais: F
IN

D
E

R
 5

5
-1

,
H

A
G

E
R

 E
123-01 oder äquivalent.

A
C

H
T
U

N
G

W
en

n
 S

ta
tio

n
en

 n
ich

t verw
en

d
et

w
erden, m

üssen die nicht benutzten
S

tationen an eine benutzte S
tation

a
n

g
e
s
c
h

lo
s
s
e
n

 w
e
rd

e
n

. Im
 F

a
lle

eines längeren S
trom

ausfalls könnte
s
o

n
s
t d

ie
 P

u
m

p
e
 o

h
n

e
 W

a
s
s
e
r

a
rb

e
ite

n
 u

n
d

 d
a

d
u

rc
h

 e
rn

s
th

a
ft

beschädigt w
erden.
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A
lle K
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selben K
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A
lle K
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N
un schließen Sie das G

erät w
ieder. 
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G
RAM

M
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N
G

* Das Steuergerät IM
AGE hat ein durchlaufendes M

enü. Durch das
wiederholte Drücken der Taste 

werden die 8 M
enüs

nacheinander aufgerufen. 
* Die eingegebenen Daten werden autom

atisch gespeichert, wenn
durch Drücken der Taste 

das nächste M
enü aufgerufen wird.

* Sym
bole zeigen die verschiedenen Funktionen an und Sie können

daraus ersehen, welche Beregnungsabläufe Sie program
m

ieren. W
enn

Sie eine bestim
m

te Funktion aufrufen m
öchten, drücken Sie solange

auf die Taste 
, bis die gewünschte Funktion erscheint. 

E
instellung der U

hr ( aktuelle Tageszeit 
und W

ochentag ).

E
instellung der B

eregnungstage

E
instellung der S

tartzeiten

E
instellung der B

eregnungsdauer

E
instellung des W

asserbudgets

M
anueller S

tart 
eines Zyklus

%
M

anueller S
tart 

einer S
tation

B
eregnung E

IN
/A

U
S

C
Y

C

S
TA
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I -
EIN

STELLEN
 D

ER U
H

R
A. Einstellen der aktuellen Tageszeit.
Benutzen Sie die Tasten +/O

N und -/O
FF.

M
it +/O

N gehen Sie vorwärts.
M

it -/O
FF gehen Sie rückwärts.

Durch Drücken dieser beiden Tasten für m
ehr als 2 Sekunden geht die Zeit schnell vor oder zurück. 

B. Einstellung des aktuellen Tages für den 7-Tage Zyklus.
Gehen Sie m

it der Taste  
durch die 7 Tage der W

oche (1 = M
ontag) und setzen Sie ihn auf

den heutigen Tag. 

Beispiel: Heute ist M
ittwoch, also setzen Sie den Cursor auf 3. 

II. EIN
STELLU

N
G

 D
ER BEREG

N
U

N
G

STAG
E FÜ

R JED
ES PRO

G
RAM

M
 (7-TAG

E ZYKLU
S) 

W
ählen Sie das gewünschte Program

m
 m

it der Taste A/B. Gehen Sie m
it der Taste 

.
durch die 7 W

ochentage (1 = M
ontag). M

it den Tasten +/O
N und -/O

FF bestätigen oder löschen Sie Ihre W
ahl.

Bei m
it der -/O

FF Taste gelöschten Tagen ist kein Kästchen um
 den Tag. 

W
enn Sie einen Tag bestätigen wollen, gehen Sie m

it dem
 Cursor auf den Tag und drücken +/O

N. Gehen Sie
genau so für das zweite Program

m
 vor. 

In diesem
 Beispiel sind M

ontag, Donnerstag und Freitag die Beregnungstage für Program
m

 A. 
1

2
3

4
5

6
7

A
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III. EIN
STELLEN

 D
ER STARTZEITEN

Sie können einen Beregnungszyklus bis zu 8 m
al pro Tag starten und so die gewünschte W

asserm
enge genau

dosieren. Die Stationen desselben Program
m

s führen jeden Start nacheinander in der Reihenfolge der
program

m
ierten Beregnungsdauer aus (siehe Kap. IV). 

Zuerst wählen Sie das gewünschte Program
m

 m
it der Taste A/B. M

it den Tasten +/O
N und -/O

FF können Sie
die erste Startzeit einstellen. Dann drücken Sie die Taste

, um
 auf die nächste Startzeit zu kom

m
en und

stellen sie  genau so ein. Um
 die Startzeit zu speichern und um

 ins nächste M
enü zu

kom
m

en, drücken Sie die Taste 
. 

BEACHTE: Sie m
üssen nicht unbedingt alle 8 Startzeiten einstellen. 

Das IM
AGE führt die Starts in chronologischer Reihenfolge  von 00.00 bis 23.59 Uhr aus. 

Um
 eine Startzeit zu löschen, gehen Sie m

it der Taste 
durch alle Startzeiten, bis Sie auf

die kom
m

en, die Sie löschen m
öchten. Dann halten Sie die Taste 

m
indestens 2 Sekunden lang gedrückt. 

IV. EIN
STELLU

N
G

 D
ER BEREG

N
U

N
G

SDAU
ER FÜ

R JED
E STATIO

N
:

Jede Station m
uss einem

 Program
m

 zugeordet sein, führen Sie dies m
it der Taste A/B aus. 

Um
 zur nächsten Station zu kom

m
en, drücken Sie die Taste 

. Die Einstellung der Beregnungsdauer für
eine Station von 1 M

inute bis zu 4 Stunden erfolgt m
it den Tasten +/O

N und -/O
FF in

Schritten von einer M
inute. Auf der Anzeige sehen Sie die Stations-Beregnungsdauer in Stunden und M

inuten. 
BEACHTE: Im

 Fall von Überschneidungen, d.h., wenn der erste Beregnungsvorgang noch nicht beendet ist und
der zweite starten sollte, beendet das Steuergerät den ersten und startet dann den gespeicherten zweiten.

V. W
ASSERBU

D
G

ET
Das Steuergerät IM

AGE verfügt über die Funktion „W
asserbudget“, m

it der die Beregnungsdauer für jedes
Program

m
 von 0 bis 200 % variiert werden kann, ohne die Beregnungsdauer jeder Station zu verändern. Die

Einstellung von 100 % heisst, dass alle Stationen die program
m

ierte Beregnungsdauer ausführen. M
it der

Funktion W
asserbudget kann in kalten W

interm
onaten die program

m
ierte Beregnungsdauer verkürzt oder im

Som
m

er - bei besonders heissem
 W

etter - erhöht werden. Die Einstellung erfolgt m
it den Tasten +/O

N und
-/O

FF in Schritten von 10 %. 
Beispiel: Die Zahl 80 % auf der Anzeige bedeutet, dass alle Stationen eines Program

m
s 20 % weniger

beregnen, d.h. bei einer Program
m

ierung von 10 M
inuten Dauer sind es nun 8 M

inuten. Die verkürzte oder
erhöhte Dauer erscheint NICHT auf der Anzeige 

von Kap. IV. Auf der Anzeige 
von Kap. I. sehen Sie das

Funktionssym
bol % als Hinweis, dass das W

asserbudget eingestellt ist. Denken Sie daran, dass der eingestellte 
Prozentsatz für alle Stationen in beiden Program

m
en gilt!

Um
 die Beregnung wieder auf norm

ale 100 % zu setzen, rufen Sie die Funktion % W
asserbudget auf und stellen sie auf

100% ein.

2
5
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S
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S
TA
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C
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C
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VI. M
AN

U
ELLER START EIN

ER STATIO
N

Die Stationsnum
m

er wird oben links angezeigt (z.B. Station 2). Um
 auf die nächste Station zu kom

m
en,

drücken Sie die Taste 
. W

enn Sie z.B. Station 2 m
anuell starten m

öchten, drücken Sie die Taste 
, bis

die Station 2 angezeigt wird. Dann drücken Sie die Taste +/O
N. Ein Regner m

it blinkendem
 W

asserstrahl auf
der Anzeige zeigt, dass die Beregnung stattfindet. Die program

m
ierte Beregnungsdauer (z.B. 12 M

in.) 
erscheint auf der Anzeige und wird m

inutenweise abgezählt. W
enn Sie die Beregnung vorzeitig beenden 

m
öchten, drücken Sie die Taste -/O

FF. Der blinkende W
asserstrahl ist weg. 

BEACHTE: Die Funktion W
asserbudget kann bei m

anuellem
 Start einer Station nicht angewendet werden.

VII. M
AN

U
ELLER START EIN

ES ZYKLU
S

Ein Zyklus besteht aus der program
m

ierten Beregnungsdauer aller Stationen desselben Program
m

s
nacheinander. W

ählen Sie m
it der Taste A/B das gewünschte Program

m
. Um

 den Zyklus zu starten, drücken
Sie die Taste +/O

N und auf der Anzeige erscheint der blinkende W
asserstrahl. Die erste Station des gewählten

Program
m

s wird angezeigt und die Beregnungsdauer dieser Station abgezählt. Danach kom
m

en die nächsten
Stationen nacheinander. W

enn ein W
asserbudget eingestellt ist, erscheint das Sym

bol % neben A oder B. Die
erhöhte oder verkürzte Beregnungsdauer erscheint ebenfalls auf der Anzeige. Um

 die Beregnung vorzeitig zu
beenden, drücken Sie die Taste -/O

FF. Die Anzeige kehrt zur aktuellen Tageszeit zurück. 
ACHTUNG: W

enn das Steuergerät im
 M

odus O
FF = AUS ist (ein nicht blinkendes Kreuz über dem

 Regner),
findet keine m

anuelle oder autom
atische Beregnung statt. Siehe Kap. VIII. 

VIII. FU
N

KTIO
N

 EIN
/AU

S 
Die werkseitig eingestellte Position ist O

N (EIN) und die Beregnung wird der Program
m

ierung entsprechend
ausgeführt. Sie können jedoch, z. B. bei Regenwetter, die gesam

te Beregnung verhindern, ohne das Program
m

zu verändern. Gehen Sie auf die Anzeige m
it dem

 blinkenden Kreuz über dem
 Regner. Um

 die Beregnung zu
untersagen, drücken Sie die Taste -/O

FF. Das Kreuz blinkt nun nicht m
ehr. W

enn Sie durch das M
enü m

it der
Taste 

gehen, sehen Sie, dass der Regner m
it dem

 nicht blinkenden Kreuz bleibt (bis auf eine Anzeige).
Es findet keine Beregnung statt, weder autom

atisch, noch m
anuell. Um

 die Beregnung von neuem
 zu

gestatten, drücken Sie die Taste 
so lange, bis die Anzeige m

it dem
 blinkenden Kreuz erscheint.

Nun drücken Sie die Taste +/O
N und das Kreuz ist weg. 

2
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D

FU
N

K
TIO

N
 N

A
C

H
 S

TR
O

M
A

U
S

FA
LL 

W
enn die LE

D
 A

nzeige aus ist, ist auch die LC
D

 A
nzeige leer. E

s ist kein 230 V
 S

trom
 vorhanden und es findet keine B

eregnung statt. D
as

IM
A

G
E

 verfügt jedoch über eine M
em

oryfunktion, d.h. es behält die gespeicherten B
eregnungsprogram

m
e für m

indestens 24 S
tunden. W

enn
der S

trom
ausfall länger dauert, sind die Program

m
e gelöscht. E

in S
chutzprogram

m
 sorgt dafür, daß

 8 S
tunden nach W

iedereinsetzen des
S

trom
s jede S

tation 10 M
inuten lang beregnet. A

lle S
tationen w

erden in diesem
 F

all dem
 Program

m
 A

 zugeordnet. D
as S

teuergerät m
uss in

diesem
 F

all neu program
m

iert w
erden. 

K
O

N
FO

R
M

ITÄ
TS

ER
K

LÄ
R

U
N

G
 G

EM
Ä

ß D
ER

 EU
R

O
PÄ

IS
C

H
EN

 R
IC

H
TLIN

IEN

H
ierm

it erkläre ich, daß das G
erät IM

A
G

E
, ein Steuergerät zur autom

atischen B
eregnung, den E

uropäischen Richtlinien 73/23/C
E

E
 und

93/68 für elektrische Sicherheit und den Richtlinien 89/336/C
E

E
, 93/31/C

E
E

, und 93/68/C
E

E
 bezüglich der elektrom

agnetischen
K

om
patibilität entspricht.

D
ie angew

andten N
orm

en in Ü
bereinstim

m
ung m

it den technischen A
nforderungen sind:

E
N

 60065 für elektrische Sicherheit
E

N
 50081-1 ed 92 und E

N
 50082-1 ed 92 für Interferenzen und für den W

iderstand gegen interferenzen.
A

llgem
eine Inform

ationen zu Ihrem
 Im

age-Steuergeraet befinden sich links von der K
lem

m
leiste.

D
as Steuergerät IM

A
G

E
 benötigt eine 230V~50H

z Strom
versorgung.

A
ix-en-Provence, den 13/09/2000

G
eneral M

anager
RA

IN
 B

IRD
 E

U
RO

PE
U

nterschrift


